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widrigenfalls in diesem Verfahren keine Rücksicht
§uf sie genommen werden soll.

Wrkenhausen, am 16. Februar 1819. .

 Koch, kraft Auftrags Kurfurstl. Regrerung.
In üdern copiae Hoffman n.

 7 Nachdem in der seit dem Jahr 1777 rechtshängig
qewe,enen Concurs - Sache des. vormaligen hiesigen

Sämmuden David Salomo Israel und dessen nach
gelassenen Witwe, auf Betreiben verschiedener
unbefriedigt gebliebener Gläubiger, die nachste

 hende vorläufige Location erfolgt, dem unterzeich
neten Gericht, für welches die Sache nunmehr
competirt, aber der Aufenthalt des größten Theils
der Gläubiger und respective deren Erben unbe
kannt ist, deren Anwälte aber ebenfalls entweder
verstorben oder aber sonst abgegangen sind; als
wird solche mittelst der gegenwärtigen Anzeige,

 und zwar mit dem Anfügen öffentlich bekannt ge
macht , daß zur Bestreitung der Vorzugsrechte

Praclustv-Termin auf Dienstag deß 8. Junii
uachstkünftig angesetzt sei, und auf erfolgende Re
produktion dieser Edictal-Ladung, gegen die nicht
erscheinenden Gläubiger in contumaciam defini
tive erkannt werden solle. *

Vorläufige Collocation
in der vom vormaligen hiesigen Landgerichte über

 das Vermögen der hinterlassenen Witwe des
verstorbenen Schulssuden David Salomo Israel,
Golde, und deren Erben, am 6. Oktober 1777

erkanntes Concurs - Sache.

Sind anvorderst die auf das Concurs-Verfahren
verwendeten, und aus den Curarel - Rechnungen,

Depositen- und Unterfuchungs-Protocollen zu erse-
fyenben Gerichts-, Contradictur- und Curatel-Ko-'
sten im Voraus von der Masse abzunehmen, und

bleibt den Gläubigern, da bei der stattgehabten lau
gen Dauer des Concurs-Verfahrens, unter welcher
manche Actenstücke zum Theil abhandengekommen,
zum Theil aber in den Handen der mehreren Con-
tradictoren zurückgebliebensind, überlassen, wegen

 deren Bestands sich aus den ihnen zur Einsicht vor

zulegenden Acten selbst zu überzeugen.
Die Gläubiger selbst sind sodann ans der Masse,

so weit diese anreichend seyn wird, in nachstehender

Ordnung zu collociren, daß
in der Isten Classe

1) der verstorbene Geheime Hofrath Huber den
kiguidlrten Arztlobn ans den zwei letzten Jahren
mit 15 Rthlr. 20 Alb. und 2) die judenschaftlichen
Vorsteher und deren Assistenten allhier die von den

Jahren 1777 und 1778 liquidrrten 176 Rthlr.
15 Alb. 4 Hlr. Krregs-Beitrags-Gelder
ausbezahlt erhalten.

Nach diesen folgen —masen solche Gläubiger,
welche zur

l!ten Classe rangiren würden,
nicht vor.handen find, in der

IHten Classe und zwak

A) vermöge constituirter Special-Hypothek auf
die beiden Häuser der Gemxmschuldner am hiesigen
Marktplatz, welche für 5575 Rthlr. versteigert wor
den find:

a) die hiesige altstädter Stadt-Kämmerer mit der
vermöge Verschreibung vom 10. August ^697 an
Capital und Zinsen bis zu der am 30. Januar 177Z

erlassenen Edictal-Ladung zu fordern habenden
235 Rthlr. 8'Alb. 2 Hlr.

welche an dieselbe bereits ausbezahlt sind. .

b) der in Marburg verstorbene Platzmajor vott
Porbeck modo dessen Erben, mit

1466 Rthlr. 21 Alb. 4 Hlr.

Capital und Zinsen bis zur Edietal-Ladung, vermöge
gerichtlicher Obligation vom 21. Februar 1754,
jedoch dergestalt, daß hierauf die bereits erhobenen
1433 Rthlr. 10 Alb. 8 Hlr. in Zurechnung gebracht
werden müssen, und

c) der Eaffeewirth Verbellet, jetzt dessen nachge
lassene Erben, mit

194 Rthlr. 26 Alb. 8 Hlr.
welche aus einem zu dessen Befriedigung vor er

kanntem Concurs pro judicato exequendo gezo
genen , bei der Mobillar-Auction aber mit verstei

gerten Pfand gelößt, und an denselben bereits aus-

bezahlt worden find.
 L) vermöge constituirter gerichtlicher General

und gesetzlicher Hypothek
a ) die Rlttmersterin von Lepel geborne Stirn all-

hier, vermöge gerichtlicher Obligation vom 2. Sep
tember 1776 an Capital und Zinsen bis zur Edic-

tal-Ladung mit
1543 Rthlr. 26 Alb. 8 Hlr.

jedoch nach Abzug der darauf erhobenen 100 Rthlr.
ü) die beiden Töchter des Geheimen Kammerraths

Stirn, Ulriche, und die verheirathete v. Hanstem,
vermöge gerichtlicher Obligation, vom ^9. October
1776/ an Capital und Zinsen bis zur Edictal-Ladung
mit

5716 Rthlr. 26 Alb. 4 Hlr.
worauf die bereits erhobenen 1748 Rthlr. 2 Alb.

9 Hlr. in Zurechnung kommen, und
c) die hiesige Waisenhauö-Lotterie-Direction,mit

dem, dem David Salomo Israel aus der geführ

ten Lotterie-Eollectur pro 1777 gezogenen Receß
von

475 Rthlr. 19 Alb. 2 Hlr.

nach Befriedigung diefcr aber
C) vermöge Privat-hypothecarischer Wechsel und

fonstrger Verschreibungen:
1) der Regierungsrath Jhringk modo dessen Er-,

ben, vermöge hypothekarischer Wechsel vom 27. No
vember 1748, vom 25. März 1754 und vom 19. Ju-

nius 1756, an Capital und Zinsen brS zur Edics

tal-Ladung mit
621 Rthlr. 4 Alb. 4 Hlr.

worauf bereits 200 Rthlr. erhoben sind.


